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Kleine Anfrage 8430 
 
der Abgeordneten Lena Teschlade, Stefan Kämmerling und Andrea Reh   SPD 
 
 
Jeder Topf hat einen Deckel oder doch nicht – Wie ist die Vorgehensweise beim 
Förderprogramm „Ausbau ganztägiger Betreuungsangebote für Kinder in der 
Primarstufe im Rheinischen Revier“? 
 
 
Für den Strukturwandel im Rheinischen Revier stehen insgesamt 14,8 Milliarden Euro zur 
Verfügung. Die Fraktion der SPD fordert hierzu regelmäßig eine transparente 
Vorgehensweise, insbesondere auch gegenüber den Projektantragstellenden. Zuletzt gab es 
bei den Kommunen großen Ärger zum Förderprogramm „Energetische Sanierung 
kommunaler Gebäude im Rheinischen Revier“. Hier wurde in der 
Auftaktinformationsveranstaltung und im weiteren Verlauf kommuniziert, dass der Fördertopf 
keinen Deckel habe und die Frist Ende Juni 2026 sei. In der Folge haben die Kommunen im 
Rheinischen Revier umfangreiche Projektanträge erarbeitet und dafür ihre eigenen 
Ressourcen in nicht unerheblichem Umfang eingesetzt. Anfang Mai wurde dann ein 
Antragsstopp verhängt, da die Mittel erschöpft seien. Zu diesem Zeitpunkt befanden sich 
zahlreiche Anträge noch in der Vorbereitung. Am 8. Juni 2026 informierte der 
Fördermittelgeber per Schnellbrief über die Wiederöffnung des Förderprogramms. In der Folge 
wurde dann auch die Deckelung der Förderung und Vergabe der Fördermittel über einen 
Verteilungsschlüssel auf Basis des LukiFG (Infrastrukturgesetz NRW) verkündet. Für die 
Kommunen bedeutet dies, dass sie neu planen müssen und die Mühen der Antragsstellung 
teilweise umsonst waren. Mit Blick auf das Förderprogramm „Ausbau ganztägiger 
Betreuungsangebote für Kinder in der Primarstufe im Rheinischen Revier“ fürchten die 
Kommunen eine ähnliche Vorgehensweise. Auf Nachfrage im Ausschuss für Wirtschaft, 
Industrie, Klimaschutz und Energie am 08.07.2026 entgegnete die Landesregierung jedoch, 
dass auch dieser Fördertopf gedeckelt sei und dies kommuniziert wurde. 
 
 
Hierzu fragen wir die Landesregierung: 
 
1. Wie hoch ist die Summe der im Förderprogramm „Ausbau ganztägiger 

Betreuungsangebote für Kinder in der Primarstufe im Rheinischen Revier“ zur Verfügung 
stehenden Mittel? 

 
2. Wann wurde diese Deckelung des Budgets im Programm „Ausbau ganztägiger 

Betreuungsangebote für Kinder in der Primarstufe im Rheinischen Revier“ an die 
Kommunen kommuniziert? 

 
3. Wird es beim Programm „Ausbau ganztägiger Betreuungsangebote für Kinder in der 

Primarstufe im Rheinischen Revier“ absehbar wieder eine Verteilung begrenzter Mittel 
nach einem Verteilungsschlüssel geben? 
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4. Wie unterstützt die Landesregierung die Kommunen, die fest eingeplante Gelder durch 
die vorab nicht kommunizierte Deckelung des Fördertopfs „Energetische Sanierung 
kommunaler Gebäude im Rheinischen Revier“ jetzt nicht erhalten werden? 

 
5. Wie vermeidet die Landesregierung in Zukunft kurzfristige Änderungen bei 

Förderprogrammen im Rheinischen Revier? 
 
 
 
Lena Teschlade     
Stefan Kämmerling 
Andrea Reh 
 
 
 
 
 


